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Friedrich-Ebert-Straße 24
Telefon 06074 - 907 05

Gaststätte
„Zur Turnerschaft“

Wochentags ab 17.00 Uhr
Samstags ab 16.00 Uhr
Sonntags ab 11.30 Uhr
Mittwochs Ruhetag

 Montags Steaktag
Donnerstags Burgertag

Marina & Matijas Markovic
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Eventplanung & Betreuung
Professionelle Eventplanung und -betreuung. Erfahrung in der 
Durchführung  diverser Veranstaltungen in Eventlocations, von 

Privatfeiern bis hin zu großen Industrieveranstaltungen, 
Konferenzen und Festivals. Expertise in der Umsetzung von 

Veranstaltungskonzepten und der Koordination 
beteiligter Dienstleister sowie Stage Management.

Verleih & Festinstallationen
Vermietung von Veranstaltungstechnik für temporäre Events.

Breites Angebot an hochwertigen Geräten, darunter Lichteffekte,  
Nebelmaschinen, Mikrofone, Lautsprecher, Projektoren, 
Videotechnik mit Streaming Funktion für hybride Events. 

Möglichkeit der Festinstallation von Technik 
in Veranstaltungsorten für regelmäßige Events 

oder dauerhafte Installationen. Ein Link zu einem
Referenzprojekt finden Sie auf unserer Internetseite.

Licht-, Video- & Tontechnik
Hochwertige Licht-, Video- und Tontechnik für Events jeder Größe.

Einsatz modernster Technologie, um eine immersive Atmosphäre zu 
schaffen und die Botschaft Ihrer Veranstaltung zu unterstützen. 

Erfahrene Techniker, die für eine reibungslose Durchführung 
und optimale Klang- und Bildqualität sorgen.

Tonaufnahmen, Musiklabel
Professionelle Tonaufnahmen für Musiker, Sprecher und Podcasts.

Modernes Tonstudio mit hochwertiger Aufnahmetechnik und 
erfahrenen Toningenieuren für die perfekte Bearbeitung von 

Audiotracks. Eigenes Musiklabel zur Unterstützung aufstrebender 
Künstler und zur Veröffentlichungsvorbereitungen von Musikprojekten.

f.looss@absolute-sound.de +49 (0)15127070707 www.absolute-sound.de

®

Verleih Angebote

© Nov 2024, absolute sound GmbH, alle Rechte vorbehalten 
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Liebe Fastnachterinnen und  
Fastnachter,

ich freue mich sehr, euch mit 
meinem Vorwort bei der Turner-
schaft Ober-Roden begrüßen zu 
dürfen. Wer heutzutage Gutes 
zu berichten hat, der sollte sich 
nicht verstecken und vielmehr 
die Chance nutzen, Menschen zu 
begeistern. Auch dafür soll dieses 
neue Narrenblättchen der TS-
Unterhaltungsabteilung dienen. 
Wir wollen euch, die Gäste der 
TS-Fastnacht mitnehmen und für 
uns begeistern.

In unserem zweiten großen 
Corona-Video hat die zu dieser 
Zeit amtierende Rödermärker 
Prinzessin Sandra I. über die TS 
ironisch vom „Fastnachts-Varian-
tengebiet“ berichtet. Je öfter ich 
mir das Video angeschaut habe, 
desto mehr wurde mir klar: „Sie 
hat recht!“ Wir sind tatsächlich 
ein bisschen anders gestrickt. 
Das macht mich aber auch stolz. 
Das ist der Verdienst der Leute, 
die bei der TSO ehrenamtlich so 
viele Dinge auf ihre eigene Art 
und Weise bewerkstelligen. Dafür 
ein großes Dankeschön. Für die 

Zukunft gilt weiterhin: Bei uns ist 
jeder – egal welche Herkunft oder 
welches Geschlecht - willkom-
men und jeder soll seine eigene 
Fastnacht auch ausleben dürfen. 
Dafür stehen wir als Abteilung. 
Wichtig ist, dass der Verein als 
Ganzes und die Geselligkeit da-
bei immer im Vordergrund stehen. 
Gerade in Zeiten von Identi-
tätskrisen im eigenen, bis hin zu 
militärischen Krisen in anderen 
Ländern, soll uns die Fastnacht 
das Lachen und die Leichtigkeit 
schenken. Darauf freue ich mich 
in dieser Kampagne wieder ganz 
besonders.

Auf den kommenden Seiten lernt 
Ihr uns alle nun noch etwas bes-
ser kennen. Deshalb gibt es von 
mir nur noch eines zu schreiben: 
Willkommen im Fastnachts- 
Variantengebiet!

VorWortWortWort
DER REDAKTION

Euer Philipp 
Kohl
Chef-Redakteur,  
Vizepräsident des  
TS-Elferrats & 
Abteilungsleiter

..
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Helau liebe Närrinnen und  
Narren,

ich freue mich sehr, euch dieses 
Jahr unser „TS-Narrenblättchen“ 
vorstellen zu dürfen. In Zeiten, in 
denen vieles immer teurer wird, 
wir aber weiterhin für unsere 
Sitzungsteilnehmer und für die 
Kinder am Straßenrand Erlebnisse 
schaffen möchten, haben wir uns 
den Kopf darüber zerbrochen, 
wie wir dies ohne Einsparungen 
tun können. Geboren war die 
Idee des Narrenblättchens!

In diesem Heftchen möchten wir 
euch, den Leserinnen und Le-
sern, die wunderbar bunte Welt 
der Fastnacht und des Karnevals 
eröffnen und euch einen Einblick 
in die TS-Unterhaltungsabteilung 
und ihre Arbeit gewähren. Die 
Abteilung hat sich in den vergan-
genen Jahren stark gewandelt 
und verjüngt. Besonders durch 
das anhaltende Engagement jun-
ger Köpfe und dem Zusammen-
spiel mit dem Wissen der langjäh-
rigeren Mitglieder, konnte man 
gestärkt aus den letzten Jahren 
(vor allem auch aus den Corona-
Jahren) herausgehen. Mit neuen 

Veranstaltungsformaten wird es 
nie langweilig bei uns, aber auch 
abseits der Veranstaltung ist der 
Abteilung viel daran gelegen, in 
stetigem Austausch zu bleiben,  
z. B. durch gemeinsame Diens-
te im Biergarten, Ausflüge und 
Winterwanderungen. Auch hier ist 
jede Generation zahlreich vertre-
ten und es schließen sich immer 
wieder neue Karnevalisten an.

Wir möchten uns bei allen Unter-
stützern und Helfern der ver-
gangenen Jahre bedanken, die 
uns auf diesem Weg begleitet 
haben, aber auch bei denen, die 
neu hinzugekommen sind und 
die Idee des Narrenblättchens 
unterstützt haben. Durch diese 
Unterstützung können wir weiter-
hin ausreichend Wurfmaterial für 
die Straßenfastnacht und Orden 
für unsere Aktiven gewährleisten. 
Für diesen Support möchte sich 
das Redaktionsteam und die ge-
samte Abteilung nochmals recht 
herzlich bedanken. Wer diese 
Unterstützer sind, seht ihr auf den 
nächsten Seiten.

Nicht zu vergessen ist auch das 
Team, welches mit viel Eifer an 

VorWortWortWort
DES S IT ZUNGSPR ÄS IDENTEN MA X AUTH
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der Entstehung dieses Narren-
blättchens gearbeitet hat. 

An alle daher ein großes DANKE 
und HELAU

Ich hoffe ihr habt beim Lesen 
genau so viel Spaß, wie wir beim 
Schreiben, Erstellen, Setzen und 
Philosophieren!

Ich wünsche euch viel Spaß mit 
der diesjährigen Ausgabe des 
Narrenblättchens und der  
gesamten Fastnachtszeit! 

Es verbleibt mit närrischen  
Grüßen, euern Sitzungspräsident.

Auf die Owwerairer Fastnacht  
ein dreifaches:
Owweroure – HELAU
Turnerschaft – HELAU

Narrenblättchen – HELAU

Max Auth
Sitzungspräsident
Abteilungsleiter

..
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VorWortWortWort
DES 1.  VORS IT ZENDEN PETER  HUBERT

Die Turnerschaft 1895 Ober-Roden 
e.V. wurde am 28. Juli 1895 ge-
gründet und ist damit der älteste 
Sportverein in Rödermark. In den 
Abteilungen Kinderturnen, Gym-
nastik und Trendsport, Tischtennis, 
Jazztanz modern, Fußball, Leicht-
athletik und Unterhaltung bietet 
die TS mittlerweile über 1.600  
Mitgliedern die Möglichkeit der 
sportlichen und geselligen Betäti-
gung. Die vereinseigenen Anla-
gen an der Friedrich-Ebert-Straße 
(Turnhalle, Gaststätte, Jazzkeller) 
sowie der Dr. Walter-Kolb-Str. 
(Rasenplatz, Kunstrasen-Klein und 
Großfeld, Leichtathletikanlagen,
Funktionsgebäude) sind außer-
dem noch Heimat des Jazzclub 
Rodgau Rödermark.

Sportlich – gesellig – familiär. 
Sowohl dem Breiten- und Leis-
tungssport als auch seiner sozial-
politischen Aufgabe sieht sich der 
Verein verpflichtet. Im Jahr 2025 
wird unser Verein 130 Jahre alt. 
Viele Vereine haben Tradition. 
Haben sie auch Zukunft? Heute 
ist diese Fragestellung aktueller 
denn je. Und auch uns, dem 
aktuellen TS-Vorstand stellt sich 
im „harten Alltagsgeschäft“ eines 

ehrenamtlich geführten Sport- 
und Kulturvereins die Frage der 
Zukunftsfähigkeit. Denn hier be-
einflussen gesellschaftliche und 
politische Rahmenbedingungen 
die Entwicklung – die Zukunftsfä-
higkeit der Vereine. Wir, der Vor-
stand der Turnerschaft 1895 Ober-
Roden e.V.. und seine zahlreichen 
Helfer, werden weiter versuchen, 
dieser nicht einfachen Aufgabe 
gerecht zu werden.

Heute möchten wir euch unsere 
Unterhaltungsabteilung vorstel-
len. Im Jubiläumsheft „TS-aktuell“ 
von 1997 stand folgendes: „Sie 
sind und bleiben die „Exoten“ im 
Sportverein TS, doch nie waren 
Sie für unseren Sportverein wert-
voller als jetzt: Die Mitglieder in 
der TS- Unterhaltungsabteilung.“ 
Unterhaltung und Geselligkeit 
ist ihr „Job“. Und den tun Sie so 
gut, dass der Gesamtverein nicht 
nur auf die Einnahmen aus Mit-
gliedsbeiträgen und Zuschüssen 
zurückgreifen kann. Die allein 
würden eh nicht ausreichen, um 
einen Verein wie die TS „über 
Wasser zu halten“. Gerade die 
von der Unterhaltungsabteilung 
geplanten und federführend 
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durchgeführten Veranstaltungen 
der alljährlichen Fastnachts-Kam-
pagne sind ein ganz wichtiger 
finanzieller Grundstock für die 
Vereinsführung. 

Du hast Spaß am geselligen 
Miteinander? Dann bist du bei 
unserer Unterhaltungsabteilung 
bestimmt gut aufgehoben. Dabei 
spielt das Alter keine Rolle. Neben 
den traditionellen Fastnachts-Ver-
anstaltungen sind die Frauen und 
Männer der UA (Unterhaltungs-
abteilung) immer bemüht, mit 
neuen Ideen das Miteinander 
im Großverein Turnerschaft zu 
forcieren. Gerade in den letzten 
Jahren erlebte die Abteilung eine 
deutliche Verjüngung. Dadurch 
entstanden auch neue Ideen 
(siehe auch das Vorwort unse-
res Sitzungspräsidenten), unter 
anderem die Erstellung dieses 1. 
Narrenblättchens, wofür ich allen, 
auch im Namen des gesamten 

Vorstands daran beteiligten 
Teammitgliedern, die daran ar-
beiteten, ein großes Dankeschön 
aussprechen möchte.

Zum Schluss noch eine Bitte. Es 
muss uns weiterhin gelingen, 
Menschen zu finden, die in Inter-
essengemeinschaften Verantwor-
tung übernehmen – die sich als 
Betreuer, Übungsleiter, Organisa-
toren, Helfer und als Vorstände 
engagieren. Helft mit. 

Der Vorstand steht für Fragen ger-
ne zu Verfügung.

Ihre Finanzen
im Überblick!

• Bau- und Immobilienfinanzierung Vergleich mit bis zu 400 Banken
• Kostenfrei und unverbindlich
• Versicherungsberatung nach DIN-77235 
• Über 12 Jahre Berufserfahrung

Wiesenstraße 24, 63263 Neu- Isenburg - TEL: 06102 5743052
www.skyline-finance.de 

Euer Peter 
Hubert
1. Vorsitzender
Abteilungsleiter
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UnsereMissiobnMissiobnMission
AL S UNTERHALTUNGSABTE I LUNG

In einem großen Verein wie es die 
Turnerschaft Ober-Roden ist, stellt 
die Unterhaltungsabteilung (UA), 
im Vergleich zu anderen Sparten, 
eine eher kleine Mitgliederan-
zahl dar. Dafür ist die Abteilung 
mit Multitalenten gespickt, die 
in mehreren Sparten des Vereins 
tätig sind. Jede andere Abteilung 
der TSO ist in der UA vertreten und 
so entsteht ein Miteinander, nicht 
nur in der Fastnachts-Prime Time.

Einfach betrachtet ist es das Ziel 
der Unterhaltungsabteilung, die 
Menschen zu unterhalten bzw. 
Veranstaltungen mit diesem Ziel 
zu organisieren. Dabei spezia-
lisiert sich die UA insbesondere 
auf die Fastnacht. In den letzten 
Jahren hat sich die Abteilung 
aber mehr und mehr verändert 
und befindet sich noch immer 
in einem Umbruch. Zwar bleibt 
das Kerngeschäft „Fastnacht“ 
bestehen, doch sind die überge-
ordneten Ziele dem Vereinsmotto 
„sportlich, gesellig, familiär“ ab-
zuleiten. Es geht um das Miteinan-
der und das „Wir-Gefühl“. Die UA 
sieht sich selbst als kleine große 

Familie und versucht, mit dem 
gemeinschaftlichen Ansatz den 
Kernproblemen des Vereinsle-
bens im Jahr 2025 zu begegnen. 

Mitnehmen, begeistern und bin-
den. Diese drei Faktoren möchte 
die UA vorleben, damit das TS-
Narrenschiff weiterwächst. Nicht 
nur die Anzahl der Helfer bei den 
Veranstaltungen kann auf diese 
Weise aufrechterhalten werden, 
auch der Elferrat erfreut sich eines 
immer größeren Zulaufs. Auf die 
Mithilfe der anderen Abteilungen 
kann sich die UA aufgrund der 
Verstrebungen einzelner Mitglie-
der stets verlassen. Es ergibt sich 
in der UA zum momentanen Zeit-
punkt des Umbruchs, ein interes-
santer Mix aus „Jung“ und „Alt“, 
der für viele Lacher, aber auch 
für Haare raufen sorgt. Exempla-
risch dafür sind Aufbauarbeiten 
während der Fastnachtskampa-
gne. Hier wird der Unterschied 
zwischen den echten „Schaffern“ 
und den Theoretikern deutlich. 
Eines haben alle gemeinsam - 
den Humor und die Fähigkeit, 
auch mal über sich selbst zu 
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lachen. Generell steht der Spaß 
bei allen Mitgliedern der UA im 
Vordergrund.

Wenn man auf die kommenden 
Jahre schaut, muss es das Ziel 
der UA sein, die eigene Mitglie-
derzahl stabil zu halten. Es gilt: 
Die TS-Fastnacht ist nur so stark 
wie ihre Helfer und Unterstützer. 
Fallen diese weg, hat auch das 
närrische Treiben bei der TSO 
keine guten Aussichten. Es geht 
nur zusammen! Gleichzeitig soll 
und muss das „Wir-Gefühl“ ge-
wahrt werden. Das ehemalige 
Rödermärker Prinzenpaar Sandra 
I. & Boris I. bezeichneten während 
der Corona-Zeit die Turnerschaft 
als „Fastnachts-Variantengebiet“. 
Wir sehen das tatsächlich genau-
so und können uns damit zu 100% 
identifizieren. Wir sind ein biss-
chen anders als andere. 

Für uns ist es weiterhin wichtig, 
zu unseren bestehenden Veran-
staltungen nicht immer weitere 
Events dazu zu planen. Vielmehr 
geht es darum, die bestehenden 
Veranstaltungen im Terminkalen-
der zu pflegen und auch auf den 
Zeitgeist zu reagieren. Wir wollen 
mit unseren Veranstaltungskon-
zepten weiterhin die Narren im 
Ort und darüber hinaus abholen. 
Das gilt für TSummer-Feelings im 
TS-Sommergarten ebenso wie 
für die Fastnachtssitzungen und 
Maskenbälle. Wir freuen uns über 
jeden, der mitfeiert und noch 
mehr über die, die mithelfen wol-
len. Wie für alle Abteilungen gilt 
auch für die Unterhaltungsabtei-
lung der TSO wiederholt: Es geht 
nur zusammen!
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Rückblickblickblick
K AMPAGNE 2 023/24  IN  B I LDERN

Zapp-Zarapp 2023
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Ladies Night 2024
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Oldie Night 2024

TS-Sitzung 2024
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Kinder-Jugend-Fastnachtshow 2024



20

Christoph Stadler | Thomas Gotta | Thomas Brand

Individuell
Vermögensverwaltung

Gebrauchsfertig
Investmentfonds

Umfassend
Immobilienfinanzierung

Genießen Sie die närrische Zeit. 
Wir kümmern uns um die

Entwicklung Ihres Vermögens und
um die Finanzierung Ihrer Immobilie! www.plutos.de
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Rathaussturm 2024
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Kindermaskenball 2024
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TSummerFeelinFeelinggssFeelings
DIE  FAMIL IENPART Y IM TS -SOMMERGARTEN

Wenn die Unterhaltungsabteilung 
(UA) außerhalb der Fastnacht 
einen Stein ins Rollen bringt, 
dann muss man schon genauer 
hinschauen. Nicht dass sich die 
Narrenkappen im Monat ge-
irrt haben und „Helau“ grüßend 
über die Straßen laufen. Vielmehr 
ist die UA das ganze Jahr über 
mittendrin im Vereinsleben. Mit 
Dienstschichten hilft die Abteilung 
gerne bei sämtlichen Events. Da 
fällt einem schlagartig der TS-
Sommergarten ein, der ohne eine 
Vielzahl an Dienstleuten nicht 
funktionieren würde. 

Die zweite Idee des damaligen 
Jugendausschusses war nach 
Zapp-Zarapp, auch im Kontext 
des Sommergartens eine Veran-
staltung für Kinder/Jugendliche zu 
etablieren. TSummer-Feelings war 
geboren und fand erstmals 2018 
statt. Das Konzept ist einfach er-
klärt: Spiele für Kinder, Cocktails, 
DJ, Liegestühle, Wasser. An das 
Grundkonzept hat sich TSummer-
Feelings bis heute gehalten und 
fährt damit überaus erfolgreich. 

Auffällig war schnell, dass die Ver-
anstaltung nicht nur bei Kindern/
Jugendlichen, sondern auch bei 
deren Eltern Anklang findet. So 
wurde über die Jahre hinweg im-
mer nur an kleinen Stellschrauben 
gedreht, damit die Sommerpar-
ty erfolgreicher wird. Das einzig 
nicht beeinflussbare ist und bleibt 
das Wetter. Aber auch da wer-
den stets Lösungen gefunden.

In den letzten drei Jahren funktio-
nierte die Kommunikation der UA 
mit z.B. den TS-Fußballern immer 
wieder hervorragend. So konnte 
nun dreimal im Vorfeld der Par-
ty ein Liga- oder Testspiel der 1. 
Mannschaft ausgerichtet werden, 
die im Anschluss ihre Einstands-
feier gibt. So gelingt dem Verein 
ein perfekter Übergang zwischen 
Sport und Geselligkeit. Wenn die 
Fußballer der Herrenteams dann 
noch mit den Kindern Fußball 
spielen und an der traditionel-
len Wasserschlacht teilnehmen, 
kommt auch der familiäre Aspekt 
im Sinne des Vereinsmottos wie-
der zum Tragen. 
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Apropos Wasserschlacht. Hier sah 
sich die UA vor drei Jahren mit 
einem Zeitungskommentar kon-
frontiert, in welchem genau diese 
im Sinne der Wasserknappheit 
kritisiert wurde. Natürlich ist sich 
auch die UA und das Orga-Team 
dieser Problematik bewusst. Aus 
diesem Grund wird das zur Ver-
fügung gestellte Wasser für dieses 
Event begrenzt. Eine routinemäßi-
ge Bewässerung des Rasenplat-
zes an den für die Wasserschlacht 
genutzten Stellen fällt ebenfalls 
aus, da dies durch das Event 
selbst schon abgedeckt wird.

Grob gesehen kann TSummer-
Feelings in zwei Hälften geteilt 
werden. In den ersten drei Stun-
den kommen vor allem die Kinder 
auf ihre Kosten. Hier werden 
mitunter auch TS-Vorstandsmit-
glieder nass gemacht oder über 
den Rasen gejagt. Im zweiten 
Teil wird aus dem geselligen Spiel 
eher eine Party. Die vier Cock-
tails, welche von der UA an der 

Gondel angeboten werden, stellt 
das Orga-Team am Nachmittag 
selbst her. Sie sind die perfekte 
sommerliche Ergänzung zum 
sowieso schon breiten Getränke-
angebot des TS-Biergartens. So 
fehlt nur noch die musikalische 
Begleitung, welche mittlerweile 
Fastnachts-Präsident Max Auth 
höchstpersönlich übernimmt. Von 
sommerlichen Beats am Anfang 
bis hin zu Mallorca-Hits zur späte-
ren Stunde ist alles dabei. 

Der schwerste Teil der Veranstal-
tung ist wie gewohnt das Ende 
um 22 Uhr. Es gilt eben auch bei 
TSummer-Feelings: Unsere Nach-
barn des TS-Sportplatzes wollen 
und sollen geschützt werden. Da-
für erhofft sich das ganze TS-Bier-
gartenteam auch in Zukunft Ver-
ständnis und die ein oder andere 
Diskussion weniger nach Betriebs-
ende. Nur mit diesem Kompromiss 
kann TSummer-Feelings Teil des 
Veranstaltungskalenders bleiben.
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Osthafenplatz 16 | 60314 Frankfurt | www.steuerkanzlei-cavus.de
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Besuchen Sie unseren neuen Showroom in Urberach

Adam-Opel-Straße 14 A . 63322 Rödermark
Tel. 06074 88 11 06 . Fax 06074  88 11 08

info@kaminbau-schwarzkopf.de

kaminbau-schwarzkopf.de
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Termineminemine
DER TS -FASTNACHT &  DES  GESAMT VERE INS

Veranstaltung Datum

Ladies Night 31.01.2025

Oldie Night 14.02.2025

Tanz und Spaß-Sitzung 22.02.2025

Kinder-Jugend-Fastnachtsshow 23.02.2025

Rathaussturm 01.03.2025

Kindermaskenball 02.03.2025

Rosenmontagsumzug 03.03.2025

Sportabzeichen-Verleihung 28.03.2025

Jahreshauptversammlung 29.03.2025

Bundes-Jugendspiele 21.05 - 22.05.2025

41. Jugend-Fußballwoche 24.05. - 01.06.2025

Bunter Rasen 29.06.2025

31. TS-Sommergarten 04.07. - 28.07.2025

130 Jahre TS 28.07.2025

20
25



30



31

Termineminemine
DER TS -FASTNACHT

20
26

Veranstaltung Datum

Zapp-Zarapp 15.11.2026

Ladies Night 16.01.2026

Oldie Night 30.01.2026

Tanz und Spaß-Sitzung 07.02.2026

Kinder-Jugend-Fastnachtsshow 08.02.2026

Rathaussturm 14.02.2026

Kindermaskenball 15.02.2026

Rosenmontagsumzug 16.02.2026

Aschermittwoch 18.02.2026

Weitere Infos
www.tso-online.de@ts_fastnacht | @ts_ober.roden
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Galak
DER WEG ZUM K AMPAGNENMOT TO 2 024/25

tischtischtisch
„Wir feiern, dass es bis ins Weltall 
kracht, die galaktische TS-Fas-
senacht!“ Unter diesem Motto 
zelebriert die Turnerschaft Ober-
Roden ihre Fastnacht 2024/25. 
Weltraum und Galaxie – was aus 
dem Leitspruch hervorgeht – ist 
das übergeordnete Thema, für 
das sich die Unterhaltungsab-
teilung der TSO entschieden hat. 
Man kann in vielerlei Hinsicht 
sagen: Die Motto-Wahl passt so 
gut wie unser Präsident zu seinem 
Mikro. Aber warum eigentlich?

Raketen, Galaxie, Weltall und un-
endliche Welten. Wer Parallelen 
sucht, der findet. Die Unterhal-
tungsabteilung der Turnerschaft 
befindet sich im Aufschwung und 
in einem Umbruch. Nach den 
jüngsten erfolgreichen Kampa-
gnen will das TS-Narren(Raum)
schiff weiter fliegen. „Alle zusam-
men etwas großes bewegen“ 
und dabei neue Wege gehen. In 
dieser Kampagne soll dies ein-
mal mehr deutlich werden. Heißt 
für alle TS’ler und unsere Gäste: 
So laut feiern, dass es bis über 
unseren Planeten hinaus kracht 
und wir überall gehört werden. Im 

Jahr nach dem EM-Sommer und 
dem Aufleben von „Major Tom“, 
wer will da keine besonders große 
Fastnachtsrakete zünden? Alles 
startklar? Dann 3, 2, 1, ABHEBEN!

In der Geschichte der TS-Fast-
nacht ist es Tradition, die eigene 
Kampagne unter ein bestimmtes 
Motto oder einen Leitspruch zu 
stellen. Warum tun wir das? In 
der deutschen Fastnachtsland-
schaft ist es keinesfalls gesetzt, ein 
Thema für die eigenen Veranstal-
tungen festzulegen. Wir als Turner-
schaft erfreuen uns jedes Jahr 
aufs Neue daran. Ein Motto gibt 
uns als Verein die Möglichkeit, mit 
dem Zeitgeist zu gehen und ak-
tuelle Themen aufzugreifen. Des 
Weiteren legen unsere Tanzgrup-
pen und die gesamte UA Wert 
auf eine gewisse Richtungsvorga-
be. Das macht die Fastnacht Jahr 
für Jahr abwechslungsreich und 
bunt, was sich in den Kostümen in 
der Rot Scheiern niederschlägt. 
Es ist auch eine Freude zu sehen, 
dass sich viele Närrinnen und Nar-
ren immer wieder mit ihren Kos-
tümen am TS-Thema orientieren. 
Letztlich geht es allen um den 



33

Spaß, den ein neues Motto Jahr 
für Jahr mit sich bringt.

Wie entsteht eigentlich das neue 
Fastnachtsmotto? Einfache Ant-
wort: Durch Demokratie. Im Re-
gelfall ruft die Abteilungsleitung 
ein paar Wochen nach Ascher-
mittwoch die gesamte Abteilung 
zu einer Versammlung zusam-
men. Dort wird die vergangene 
Kampagne aus vielen Blickwin-
keln Revue passieren gelassen. 
Danach wird ein Zeitfenster ge-
öffnet, in dem alle Abteilungsmit-
glieder der UA Motto-Vorschläge 
per E-Mail einreichen können. Die 
aktuell vierköpfige Abteilungs-

leitung wählt im Anschluss unter 
allen Vorschlägen die Besten aus, 
hält diese aber bis zur Abstim-
mung unter Verschluss. In einer 
weiteren Abteilungsversammlung 
wird unter den ausgewählten Vor-
schlägen von allen Anwesenden 
per Zettelwahl abgestimmt. Das 
Motto mit den meisten Stimmen 
gewinnt, im Zweifel entscheidet 
eine Stichwahl oder das Los. Mit 
Gewissheit des neuen Kampa-
gnenmottos der Unterhaltungs-
abteilung können alle Tanz- und 
Kleingruppen in der Organisation 
ihre Planungen und das Brainstor-
ming beginnen.
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Zapp
EIN WUNSCHTRAUM, DER  
DURCH DIE DECKE GEHT

ZarappZarappZarapp
Es war Samstag, der 11.11.2017. 
Der Jugendausschuss der Turner-
schaft begab sich auf seine erste 
Mission. Der Plan des neu gegrün-
deten Ausschusses innerhalb der 
Unterhaltungsabteilung war klar. 
„Frischen Wind in die Abteilung 
bringen und die Turnerschaft mit 
Veranstaltungen vor allem in der 
Rödermärker Jugend wieder zum 
Thema machen“. Dafür sollte eine 
Fastnachtsparty für die Jugend 
geschaffen werden, die sich 
Schritt für Schritt etablieren sollte. 
Gewählt wurde mit dem Kampa-
gnenstart am 11.11. ein Datum, 
welches in den prall gefüllten 
Fastnachtskalendern der Röder-
märker noch nahezu unberührt 
war. Die Vision einer packevol-
len Kehrein-Party war geboren. 
Um eines vorwegzunehmen – es 
brauchte Durchhaltevermögen, 
damit aus der Vision Realität wird.

An jenem 11.11. im Jahr 2017 
freute sich der Jugendausschuss 
über 150 Besucher. Nicht viel 
in der extra kleiner gesteckten 
TS-Halle, aber ein guter Start. In 

den Jahren 2018 und 2019 sollten 
aber nicht viele Feierbiester dazu 
kommen. Von Beginn an arbei-
tete der JUA mit Flo Brehm als 
DJ zusammen, der Rödermark in 
dieser Kampagne als Prinz re-
giert. Nicht nur hier zeigt sich die 
wachsende Verbundenheit mit 
der Turngemeinde Ober-Roden, 
deren Prinzenpaar bei Zapp-Za-
rapp seither ihren ersten offiziellen 
Staatsbesuch vornimmt. 

Dann war zwei Jahre lang an 
Fastnacht nicht zu denken. Die 
Welt stand coronagebeutelt still, 
die TS-Halle war leer. Der TS-Ju-
gendausschuss zeigte mit zwei 
schönen Videos auf YouTube, wie 
Fastnacht in Zeiten einer Pande-
mie aussehen kann. Trotzdem 
muss man rückblickend ehrlich 
sein. Sowohl im Jahr 2019, als 
auch nach der Wiederaufnahme 
im Jahr 2022 standen die Ver-
antwortlichen in der Rot Schei-
ern und fragten sich: „Ist es der 
Aufwand wirklich wert?“ Dabei 
zeigte sich schon im Jahr 2022 ein 
Nachfrageanstieg.
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Nach einer grandiosen Party 
im Jahr 2023 und der neuesten 
Auflage im Jahr 2024 gehen die 
Fragestellungen in eine andere 
Richtung. Die Maximalgrenze 
an Besuchern wurde geknackt. 
Die Rot Scheiern und das Orga-
Team stießen im vergangenen 
November an ihre Grenzen. 
Dabei hätten mindestens 800 
Karten verkauft werden können, 
die Nachfrage war da. So stellt 
man sich nun die Frage wie das 
Veranstaltungskonzept in einer 
komplett geöffneten Halle aus-
sehen könnte. Auch das Vorver-
kaufskonzept mit Abendkasse 
wird auf den Prüfstand gestellt. 
Bei dem Willen, alle Leute mit-
feiern zu lassen, dürfen Sicher-
heitsthemen (Brandschutz, Ent-
fluchtung & Bewältigbarkeit) nicht 
außer Acht gelassen werden. Da 
der Jugendausschuss als solches 
nicht mehr besteht, sondern in 
die Gesamtabteilung überging, 
wird die UA Antworten finden.

Auch im Jahr 2025 wird Zapp- 
Zarapp gefeiert. Was lange nicht 
in Gang kam, geht nun durch 
die Decke. Das freut Orga-Team, 
Abteilung und Vorstand gleicher-
maßen. Apropos. Dass die Rot 
Scheiern so liebevoll geschmückt 
ist, die Dienstschichten so stark 
bewältigt werden und der Ge-
samtablauf an diesem Abend 
reibungslos vonstattengeht, dafür 
möchten wir uns bei allen Unter-

stützern bedanken. DJ Flo Brehm, 
unsere Security von EKS, der 
Leichtathletik-Abteilung, den Alte 
Herren-Fußballern, der Turnabtei-
lung, dem Vorstand, dem Elferrat, 
den Frauen in der UA und natür-
lich allen Mitgliedern des Orga-
Teams. 

Besser kann man in eine Fast-
nachtskampagne nicht starten 
als bei Zapp-Zarapp. Natürlich 
stets in Verbindung mit der Pro-
klamation des Prinzenpaars auf 
dem Rathausplatz und bei der 
TG Ober-Roden. So sind sich alle 
Mitwirkenden beim Abbau am 
Sonntagvormittag einig: „Was aus 
dieser Party geworden ist, ist bru-
tal.“ Wiederholung erwünscht. 

Owweroure HELAU



36 Dieburger Straße 23-25, 63322 Rödermark, Telefon 0800 692172-340 

Wir sind
Rhein/Main

www.frankfurter-volksbank.de



37

Elferrats
NACH DARMSTADT – PROJEKTE  
DES ELFERRATS

AusfluAusfluggAusflug
Bei der Organisation des Elfer-
ratsausflugs 2024 flogen einige 
Städtenamen durch den Raum. 
Das finale Ausflugsziel hatte zu 
diesem Zeitpunkt noch keiner auf 
dem Zettel. Anstatt nach Köln, 
Düsseldorf, Hamburg oder Mainz 
zu fahren, ging es schlussendlich 
nach Darmstadt. Ein Tagesaus-
flug ohne Übernachtung und mit 
flexiblen Transfermöglichkeiten er-
möglichte es genau elf Elfern, am 
Ausflug teilzunehmen. Krankheits- 
und arbeitsbedingt war einigen 
„Kappenbrüdern“ der Ausflug 
leider nicht vergönnt.

Dass sich Darmstadt am Ende als 
„Volltreffer“ herauskristallisierte, 
lag natürlich auch am Programm. 
Treffpunkt war am 7. Dezember 
um 13 Uhr das Merck-Stadion am 
Böllenfalltor. Man munkelt, dass 
dies auch etwas mit der beruf-
lichen Heimat des Präsidenten 
und von seinem Vize zu tun hatte. 
Ersterer führte seinen Elferrat nach 
einem gemütlichen Willkommens-
bier durch das Darmstädter 

Stadion, wo nahezu alle Einblicke 
in das Innenleben des „Bölles“ 
und der neuen Haupttribüne 
möglich waren. Auch auf der 
Darmstädter Auswechselbank 
machten die elf „Kappenbrüder“ 
eine gute Figur. Nach der Füh-
rung ging es um 16 Uhr mit der 
Tram zurück zum Hauptbahnhof, 
um im „Braustüb‘l“ das ein oder 
andere Bier samt hessischer Kü-
che zu genießen. 

Um 18 Uhr ging es für die Gruppe 
dann weiter zum Darmstädter 
Weihnachtsmarkt, wo eine be-
sondere Vorliebe für Feuerzan-
genbowle sichtbar wurde. Viele 
Gespräche, „Dummgebabbel“ 
und noch mehr Lacher ließen 
die Zeit wie im Flug vergehen. 
Während ein Teil der Elferrats-
abordnung den Heimweg an-
trat, schloss der andere Teil den 
Ausflug Gerüchten zur Folge in 
der Skihütte ab. Wer am nächs-
ten Tag auf dem TS-Sportplatz 
Fußball geschaut hat, konnte 
diese Gruppe im Zuge der dritten 
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Mannschaft auch gut identifizie-
ren. Was bleibt, ist ein gelungener 
Elferratsausflug 2024, der die Vor-
freude auf die Kampagnenhöhe-
punkte noch größer werden ließ.

Ausflüge wie dieser sind für den 
TS-Elferrat wichtige Tradition. Ge-
rade in der aktuellen Zeit, in der 
der Elferrat alterstechnisch durch-
gemischt ist, fördern diese Aus-
flüge das Gruppengefühl. Eben-
dieses zu stärken, bleibt Hauptziel 
des TS-Komitees. Schließlich wird 
der Gruppe bei den Kampa-
gnenhöhepunkten im Januar, 
Februar und März viel abverlangt. 
Von Aufbauten, Abbauten und 
Durchführung der Veranstaltun-
gen über weitere Pflichttermine. 
Ineinandergreifende Zahnräder 
sind unerlässlich und sollen weiter 
gefördert werden. Im Jahr 2025 
sollen deshalb mehrere Ausflüge 
und Events durchgeführt werden.

Dabei gehen die Projekte des 
Elferrats über das Fastnachts-Ta-
gesgeschäft heraus. In der letzten 
Kampagne konnte ein neuer Fast-

nachtswagen beschafft werden. 
Hier gab es einige TÜV-zertifizierte 
handwerkliche Herausforderun-
gen zu erfüllen. Diese sollen wei-
ter optimiert werden. Von alterna-
tiven Beschaffungsmöglichkeiten 
für Wurfmaterial bis zum Dienst 
bei weiteren TS-Veranstaltungen 
sind einige Aufgaben zu erfüllen. 
Wie immer sind diese nur im Team 
bewältigbar. Weitere Aufgaben 
werden im Laufe der Kampagne 
dazu kommen. Deshalb freut sich 
der TS-Elferrat auch immer über 
Zuwachs. Das Credo ist hier, dass 
sich Neuzugänge im besten Fall 
über mindestens eine Kampagne 
als Aufbauhilfen und mit Anwe-
senheit beweisen. Um Teil des 
TS-Elferrats zu werden, unterstützt 
man diesen im besten Fall in der 
intensiven Fastnachtszeit. Wenn 
es dann auch menschlich passt, 
steht einer Berufung am Fast-
nachtssamstag oder Rosenmon-
tag nichts im Weg. Was man sonst 
so mitbringen sollte? Das könnt ihr 
dem Bauplan auf der nächsten 
Seite entnehmen.
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BauPlanPlanPlan
	Handwerklich begabt

	Innovativ/Ideenreich

	Trinktechnisch vielseitig

	Arbeitsscheu (Urlaub für  
	 Veranstaltungen nehmen!)

	Alter egal

	Des hessischen Dialekts im  
	 Optimalfall mächtig

	Dickes Fell

	Bauchansatz von Vorteil 

	Dicker Kopp (für die Kapp)

	Insel-/Sonderbegabungen 
	 gern gesehen

	Zündschnur darf nicht allzu  
	 lang sein

	Hungrig

	Zielsicher (Umzüge Fenster- 
	 zielwerfen)

	Humoristischer Umgang mit  
	 sich selbst (über sich selbst  
	 lachen können)

	Spontan (Dienst)

	Verbindlich (Termine)

	Rot sollte eine Farbe sein, die  
	 dem Elfer steht

	Nicht feierscheu

	Keine Höhenangst (Auf Leiter &  
	 Gerüst arbeiten)

	Klatschen und Schunkeln  
	 sollten zu den Stärken zählen 
	 (nicht zwingend synchron) 

	Talent am Zapfhahn von Vorteil

	Dumm Zeusch schwätze  
	 dringend erwünscht

	Textsicher

	Respekt, aber keine Angst vor  
	 Frauen (Ladies Night)

	Frühaufsteher und Lang- 
	 durchhalter

	Lösungsorientiertes Denken

	Liebe zum Detail

	Helfersyndrom

	Talentvielfalt

	Bastelqueen

	Schlagfertig

DER BAUPLAN FÜR EINEN PERFEKTEN 
TS-ELFERRAT
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TanzGruppenGruppenGruppen
UNSERE TANZGRUPPEN  
BEI DER TURNERSCHAFT

Bambinis
Trainingszeiten:  
Dienstag 15:45 Uhr – 16:30 Uhr

Jahrgänge: 
2018/2019

Seit wann? 
2021

Tanzstil:  
Showtanz

Beschreibung in 3 Worten:  
Bewegungsfreudig, aufge-
schlossen, verrückt

Trainernamen:  
Jördis Thiele & Alicia Rommel

Snoopies
Trainingszeiten:  
Donnerstag von 16:45 - 17:30

Jahrgänge: 
2019 - 2022

Seit wann? 
2023

Tanzstil:  
Kindertanzen

Beschreibung in 3 Worten:  
chaotisch, süß, lustig

Trainernamen:  
Raquel Vicente Martinez & 
Ann-Catrin Spehr
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Starlights
Trainingszeiten:  
Montag 17:00 - 18:00 Uhr

Jahrgänge: 
2016/2017

Seit wann? 
2020

Tanzstil:  
Jazz/Showtanz

Beschreibung in 3 Worten:  
Teamgeist, pink, Power

Trainernamen:  
Emma Damm & Sarah Junk

T he Yellow  
Lemons
Trainingszeiten:  
Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr

Jahrgänge: 
2015

Seit wann? 
2023 unter dieser Leitung

Tanzstil:  
Commercial

Beschreibung in 3 Worten:  
energiegeladen, kreativ, 
motiviert

Trainernamen:  
Tammy & Madeleine Wanner

Die kleinen 
Tanzmause
Trainingszeiten:  
Donnerstag 16.00 - 16.45 Uhr

Jahrgänge: 
2017/2018

Seit wann? 
2020, mit den Trainerinnen 
seit 2021

Tanzstil:  
Showtanz (bisschen Jazz)

Beschreibung in 3 Worten:  
lebensfroh, liebevoll, ener-
getisch

Trainernamen:  
Letizia & Luana Cucchiara

..
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Chiquitas
Trainingszeiten:  
Donnerstag von  
19:30 - 20:30 Uhr

Jahrgänge: 
2002 - 2005

Seit wann? 
-

Tanzstil:  
Jazz /Modern

Beschreibung in 3 Worten:  
Spaß, verpeilt, Freundschaft

Trainernamen:  
Raquel Vicente Martinez

Little Dancer
Trainingszeiten:  
Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr

Jahrgänge: 
2009/10/11/12 /13

Seit wann? 
2019

Tanzstil:  
Jazz und Hip-Hop

Beschreibung in 3 Worten:  
kreativ, laut, zielstrebig

Trainernamen:  
Letizia Cucchiara und 
Emma Damm

Sweeties
Trainingszeiten:  
Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr

Jahrgänge: 
2013 - 2017

Seit wann? 
2022

Tanzstil:  
Modern Showtanz

Beschreibung in 3 Worten:  
energiegeladen, charakter-
stark und herausfordernd

Trainernamen:  
Anastasia Korb
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Sparkling  
Diamonds
Trainingszeiten:  
Donnerstag von 18:30 - 19:30 Uhr

Jahrgänge: 
2005 - 2009

Seit wann? 
-

Tanzstil:  
Hip-Hop, Female & etwas Jazz

Beschreibung in 3 Worten:  
laut, lustig, Familie

Trainernamen:  
Tamina Burkard

Garde
Trainingszeiten:  
Mittwoch von 18:30 - 20:30 Uhr

Jahrgänge: 
ab 2008

Seit wann? 
-

Tanzstil:  
Moderner Garde Tanzstil

Beschreibung in 3 Worten:  
Humor, Zusammenhalt,  
chaotisch

Trainernamen:  
Yann-Xavier Rigual
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ReYOUnion
Trainingszeiten:  
Montag 19:00 - 20:00 Uhr

Jahrgänge: 
1997 - 2001 

Seit wann? 
2018

Tanzstil:  
Showtanz mit vielen  
verschiedenen Tanzstilen

Beschreibung in 3 Worten:  
Fröhlich, bunt & vielseitig

Trainernamen:  
Nadine Simon-Gerl

Dibbe-Dabbe-Dancer
Trainingszeiten:  
September - Februar  
Donnerstags 20:30 - 22:00 Uhr

Jahrgänge: 
23 - 55 Jahre alt

Seit wann? 
-

Tanzstil:  
bunt gemischte Stile

Beschreibung in 3 Worten:  
trinkerprobt, Knieschmerzen,  
filigran

Trainernamen:  
Römi (Romina Hubert) &  
Särrah (Sarah Grimm)
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emmchenliebe_

emmchenliebe@web.de

ROMINA HUBERT
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GesamtVereinVereinVerein
Um den Gesamtverein Turner-
schaft 1895 Ober-Roden e.V. vor-
zustellen, bräuchte es viele Sei-
ten. Wer nun einen detaillierten 
Blick in die Historie erwartet, den 
können wir guten Gewissens auf 
unser Jubiläumsheft „Eine Zeitrei-
se“ verweisen. Das ist auf unserer 
Website hinterlegt und kann in 
Ruhe durchgelesen werden. Hier 
soll es neben der Gesamtvorstel-
lung unseres Vereins vor allem um 
die Entwicklung und Herausforde-
rungen gehen.

Die Turnerschaft Ober-Roden 
ist ein Mehrspartenverein und 
steht auch im Jahr 2025 zu dieser 
Ausrichtung und ihren Werten. 
Neben der Unterhaltungsabtei-
lung, die dieses Narrenblättchen 
entwickelt hat, gibt es bei der 
TSO weitere Abteilungen. Ange-
fangen mit der namensgeben-
den Turn-/Gymnastik-Abteilung 
(Trendsport), über Jazz-/Modern 
Dance, Fußball, Leichtathletik 
und Tischtennis. Die TSO lebt von 
ihrer Diversität und ihrem vielfälti-
gen Angebot. Dabei werden der 
Gesamtverein und die fast 1.600 
Vereinsmitglieder von einem rein 
ehrenamtlichen Vorstand geführt. 

Zweifelsohne ist der Verein mittler-
weile mit einem mittelständigen 
Unternehmen vergleichbar. Die 
Vereinsarbeit wird dadurch nicht 
einfacher, im Gegenteil.

Das Vereinsmotto schwebt schon 
lange Zeit über unserem Verein. 
Dass es auch im Jahr 2025 zeitge-
mäß ist, unterstreicht die passen-
de Auswahl. 

So wollen wir nach außen und 
nach innen wirken. Botschafter 
dafür sind die Abteilungen und 
deren Übungsleiter, Mitglieder 
und Aktive. Die Kernessenz des 
TS-Leitmotivs passt damals wie 
heute. Der Verein ist sportlich. Das 
ist er allein durch sein vielfältiges 
Sportangebot, welches in jeder 
Abteilung mit Leben gefüllt wird. 
Der Verein ist gesellig. Von großen 
Vereinsfesten bis zu den Mann-
schaftsfahrten, jede einzelne Ver-
anstaltung soll die Menschen zu-
sammenbringen. Wo Menschen 
in ihrer Freizeit zusammengeführt 

Sportlich, gesellig
& familiar...
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werden, entsteht Geselligkeit. Wo 
Geselligkeit entsteht, blüht der 
eigene Verein. Den geselligen 
Auftrag hat die Unterhaltungsab-
teilung ganz besonders. Der Ver-
ein ist familiär. Er lässt Gruppen 
und Freundschaften entstehen. 
Wo Menschen über den Vereins-
zweck hinaus zusammenfinden, 
hat der Verein sein ganzes Werk 
getan. Aufgaben können in einer 
Familie nochmal ganz anders 
angepackt werden, so wie in 
der UA. Man kennt sich und die 
Schwächen, sowie Stärken der 
anderen. Manchmal gerät man 
aneinander, das ist völlig normal. 
Unser Vereinsmotto, seit 1895 bis 
heute ein Volltreffer.

Dass ein Motto aber nicht nur 
Fassade ist, dafür braucht es ge-
lebte Praxis. Das ist definitiv kein 
Selbstläufer und im Alltag schwer 
umzusetzen. Die TS Ober-Roden 
hat hierbei dasselbe Problem 
wie nahezu jeder ehrenamtliche 
Verein. Vereinsarbeit ist in gro-
ßen Teilen nur noch in der Freizeit 
möglich, wodurch die Zeit fehlt. 
Womit wir bei den Herausforde-
rungen sind. Die Anzahl derer, die 
den Verein führen, bei Veranstal-
tungen helfen und Sportgruppen 
trainieren wird immer geringer. 
Immer weniger Ehrenamtler 
haben immer mehr zu tun. Diese 
Entwicklung hat die Turnerschaft 
nicht exklusiv. Sie ist gesellschaft-
lich und bei anderen Vereinen 

(Stichwort „Vereinsfusionen“) 
zu beobachten. „Warum sollte 
ich ohne finanzielle Entschädi-
gung meine Freizeit opfern und 
arbeiten?“ Die Frage hat sich vor 
vielen Jahren nicht gestellt. Da 
fand das soziale Leben und die 
Freundesgruppe zum Großteil im 
Verein statt. Leider hat sich das in 
Zeiten der Vollbeschäftigung, Di-
gitalisierung und Modernisierung 
verändert. Auf Probleme oder 
Potenziale des Vereins im Detail 
einzugehen, würde den Rahmen 
sprengen. Nahezu alles keimt auf 
dem Grundproblem fehlender 
Ehrenamtler, die durch Kleinstauf-
gaben einen immensen Beitrag 
leisten können.

Die zweite große Herausforderung 
besteht in den eigenen Vereins-
anlagen. Bei der Turnerschaft ist 
das durch die Trennung zwischen 
Halle/Gaststätte und Sportplatz 
in besonderem Maße der Fall. 
Die Pflege und Instandhaltung 
erfordert immense Kosten, von 
Energieaufwendungen mal ab-
gesehen. Es bleibt eine Heraus-
forderung, die Vereinsanlagen 
im Vereinsleben zu verbinden. Ein 
Klassiker der wöchentlichen oder 
nahezu täglichen Vorstandspro-
bleme ist die Parkplatzsituation 
rund um den TS-Sportplatz. Durch 
den Entzug des Grundstücks der 
Erbengemeinschaft hinter dem 
Sportplatz und die dichte Wohn-
situation um das Gelände sind 
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Beschwerden der Nachbarschaft, 
sowie der eigenen Sportler, 
Gäste, Zuschauer, etc. allgegen-
wärtig. Diverse Gespräche mit 
der Erbengemeinschaft und der 
Stadt haben bisher nicht die ge-
wünschte Erleichterung gebracht. 
Wir bleiben dran!

Wo sich Firmen oder hauptamt-
lich geführte Vereine sprunghaft 
entwickeln können, stellt sich 
bei der TS die Frage: Wie geht es 
weiter?  Wir fahren das Modell 
der kleinen Schritte. Mit Bezug auf 
genannte Herausforderungen 
sind Entscheidungen bzgl. Inves-
titionen weiterhin mit Weitsicht 
zu treffen. Der Vorstand tut das – 
nach wie vor – ehrenamtlich und 
jederzeit mit dem Gesamtverein 
im Zentrum des Interesses. Welche 
kleinen Schritte und Potenziale 

wurden in der jüngeren Vergan-
genheit ausgeschöpft? 

Der Verein hat die eigene Web-
site neugestalten lassen und 
verwaltet diese nun selbstständig. 
Das Medienkompetenzteam, 
welches sich neben der Web-
site auch um die Social-Media 
Präsenz kümmert, wächst weiter. 
Ohne die sozialen Netzwerke 
verliert ein Verein im Jahr 2025 
den Draht zu den Mitgliedern, vor 
allem den Jüngeren. Ein weiterer 
wichtiger Schritt ist die Installa-
tion einer Gruppe „Kindeswohl“, 
welche geschult ist und als An-
sprechpartner in diesem wich-
tigen Themenkomplex dient. Es 
wird weitere Trainerlehrgänge in 
diese Richtung geben (müssen). 
In puncto „Digitalisierung“ wird 
der Verein nicht vor Weiterent-
wicklungen scheuen (können). 
Der Gesamtvorstand konnte bei 
der letzten Jahreshauptversamm-
lung erweitert werden, u.a. mit 
einer energieberatenden Perso-
nalie. 

Der sinnvolle Aus-/Umbau der 
eigenen Anlagen bleibt weiterhin 
im Fokus. Die Küche im TS-Bier-
garten wurde modernisiert, neue 
Räumlichkeiten sollen geschaffen 
werden. Der Mitgliederanstieg 
in der Nach-Corona-Zeit gab für 
sämtliche Projekte den Anstoß. 
Es bleiben spannende Jahre bei 
der Turnerschaft Ober-Roden. Der 
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Verein hat viel vor und benötigt 
aktive Mitglieder, die ihn unter-
stützen.

„Zukunftsfähige TSO“ ist ein 
neues Leitmotiv, welchem sich 
der Verein immer mehr widmen 
wird und muss. Dafür braucht es 
optimierte Abläufe, Digitalisie-
rung, Innovation. Dafür braucht 
es aber auch Menschen, die an-
packen und den Verein mittelfris-

tig führen. Oder anders gesagt: 
„Solange kein Smartphone ein 
Bier zapfen kann, braucht es den 
Ehrenamtler beim Vereinsfest.“ 
Es braucht auch den, der den 
Aufbau des Festes koordiniert und 
umsetzt. Eine Sache bleibt seit 
jeher gleich. Egal, welche Arbeit 
auf die Ehrenamtler von heute 
und morgen zukommt, im Verein 
macht diese am meisten Spaß.

Parkett ■ Parkettrenovierung
Vinyl-/Designbelag

knapek-bodenbelaege.de

MEISTERBETRIEB

Solange kein Smartphone ein 
Bier zapfen kann, braucht es den 

Ehrenamtler beim Vereinsfest.
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RätselZeitZeitZeit
1. Für seinen Vortrag tritt der Redner in die ...
2. Wie nennt man den Fastnachts-Gott?
3. Die Abordnung von 11 Personen, die bei der Sitzung auf der
Bühne sitzt, nennt man ...
4. Umgangssprachlicher Ausdruck für die TS-Halle.
5. Berühmtes Lied, welches beim Einzug des Elferrats zu
Sitzungsbeginn gespielt wird.
6. Unser Sitzungspräsident in dritter Generation heißt?
7. Wer wird am Fastnachtssamstag in Ketten gelegt?
8. Wie nennt man den Fastnachtsumzug in Urberach?
9. Klatschen, Trampeln, Pfeifen, HELAU!
10. Was findet am Tag vor der Sitzung statt, wo meistens alles
schief läuft?
11. Veranstaltung, bei der die Kinder die TS-Halle zum Tollhaus
machen.
12. Ohne ihre Hilfe hinter der Bühne läuft bei der Sitzung nichts.
13. Wie heißt die erste Fastnachtsparty der TS-Kampagne?
14. Wie werden die Begleiter genannt, die sich um die Sicherheit
rund um den TS-Fastnachtswagen bei Umzügen kümmern?
15. Bei welcher Veranstaltung kann man die jüngsten
TS-Tanzgruppen im Sommer tanzen sehen?
16. Wir feiern, dass es bis ins Weltall kracht, die ...
TS-Fassenacht!
17. Wer regiert Rödermark in der Fastnachtszeit?
18. Zu den Schwächen des Elferrats zählen das synchrone
Klatschen und ... ?
19. Was wird von der Unterhaltungsabteilung vor jeder
Kampagne gewählt?
20. Ein dreifach donnerndes Oweroure ...
21. Ein anderes Wort für Urberach.
22. Klassisches Fastnachtsgebäck
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1.	 Für seinen Vortrag tritt der Redner in die ...

2.	 Wie nennt man den Fastnachts-Gott?

3.	 Die Abordnung von 11 Personen, die bei der Sitzung auf der  
	 Bühne sitzt, nennt man ...

4.	 Umgangssprachlicher Ausdruck für die TS-Halle.

5.	 Berühmtes Lied, welches beim Einzug des Elferrats zu Sitzungs- 
	 beginn gespielt wird.

6.	 Unser Sitzungspräsident in dritter Generation heißt?

7.	 Wer wird am Fastnachtssamstag in Ketten gelegt?

8.	 Wie nennt man den Fastnachtsumzug in Urberach?

9.	 Klatschen, Trampeln, Pfeifen, HELAU

10.	 Was findet am Tag vor der Sitzung statt, wo meistens alles schief  
	 läuft?

11.	 Veranstaltung, bei der die Kinder die TS-Halle zum Tollhaus  
	 machen.

12.	 Ohne ihre Hilfe hinter der Bühne läuft bei der Sitzung nichts.

13.	 Wie heißt die erste Fastnachtsparty der TS-Kampagne?

14.	 Wie werden die Begleiter genannt, die sich um die Sicherheit 
	 rund um den TS-Fastnachtswagen bei Umzügen kümmern?

15.	 Bei welcher Veranstaltung kann man die jüngsten TS-Tanz- 
	 gruppen im Sommer tanzen sehen?

16.	 Wir feiern, dass es bis ins Weltall kracht, die ... TS-Fassenacht!

17.	 Wer regiert Rödermark in der Fastnachtszeit?

18.	 Zu den Schwächen des Elferrats zählen das synchrone Klatschen  
	 und ... ?

19.	 Was wird von der Unterhaltungsabteilung vor jeder Kampagne  
	 gewählt?

20.	Ein dreifach donnerndes Owweroure ...

21.	 Ein anderes Wort für Urberach.

22.	Klassisches Fastnachtsgebäck
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Altheimer Straße 1
64839 Münster

T 0 60 71 3 56 71 
E weinhandlung-wolf@gmx.de

Freitag
15-18 Uhr

Samstag
10-13 Uhr
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Als die Welt still stand, blühte der Jugendaus-
schuss (JUA) auf. Nicht nur bei den Einlass-
diensten im TS-Sommergarten, der einigen 
Corona-Richtlinien unterlag. Auch zur Fast-
nachtszeit wollte der JUA Freude in die Haus-
halte bringen und tat dies erstmals 2021. Eine 
Zusammenfassung der TS-Fastnacht und ein 
Versuch, diese ohne Publikum zu feiern. Eine 
Herausforderung, die der JUA trotz geltender 
Corona-Regeln meistern konnte.

Ein Jahr später sah der Start mit Proklamation 
des TG-Prinzenpaars und der Winterwande-
rung noch vielversprechend aus. Kurz darauf 
war klar, dass erneut alle Fastnachtsveran-
staltungen abgesagt werden mussten. Dar-
aufhin beschloss der Jugendausschuss (JUA), 
sich kurzerhand in der TS-Halle einzunisten 
und diese in ein „Narrenhaus“ zu verwandeln. 
Der Prozess von der Absage der Veranstal-
tungen, bis hin zum Zelebrieren der Fastnacht 
2022 in einem Kurzfilm, seht ihr hier.

schongesehen?gesehen?gesehen?
SCAN MICH

SCAN MICH
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